
Frühjahrs-Landesmitgliederversammlung 2018 der GRÜNEN JUGEND NRW

V2/P3-014-2: "Rechtsfreier Raum" Hambacher Forst

Antragsteller*innen Nyke Slawik

Von Zeile 13 bis 14 einfügen:

Nach unserer Auffassung ist der Begriff des rechtsfreien Raums auf die Waldbesetzung im

Hambacher Forst nicht anwendbar.

Besetzen wir nicht nur den Wald, sondern besetzen wir auch mutige Positionen in der

Politik!

Die GRÜNE JUGEND NRW zeigt sich solidarisch mit den Menschen des

Braunkohlewiderstands, die den uralten Hambacher Wald vor seiner endgültigen

Zerstörung durch RWEs Braunkohletagebau Garzweiler schützen sowie den vielen

anderen Menschen des zivilgesellschaftlichen Widerstands, die die Waldbesetzung auf

verschiedensten Wegen unterstützen. Wir werden uns dafür einsetzen, den

zivilgesellschaftlichen Widerstand gegen die Braunkohle auch weiterhin lautstark in die

Politik zu bringen. Besetzen wir nicht nur den Wald, sondern besetzen wir auch mutige

Positionen in der Politik! Der schnellstmögliche Kohleausstieg in NRW ist nötiger denn je.

Begründung
Nicht nur die Solidarität mit dem Braunkohlewiderstand sollte noch einmal

hervorgehoben werden, sondern auch unser Auftrag als politischer Jugendverband,

der daraus erwächst.
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